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dass Sie sich für ein Gerät von RECHNER Sensors entschieden haben. Seit 1965 hat sich RECHNER 
Sensors mit Engagement, Produktinnovationen und bester Qualität eine weltweite Spitzenposition am 
Markt erarbeitet.

Information: Zusätzlicher Hinweis

•	 Packen Sie das Gerät aus und überprüfen Sie Ihre Lieferung auf Beschädigungen, Richtigkeit  
und Vollständigkeit.

•	 Falls Beschädigungen vorliegen, informieren Sie bitte Ihren Lieferanten und den verantwort-
lichen Zustelldienst.

•	 Bei offenen Fragen oder Problemen stehen wir Ihnen gerne für weitere Hilfe und Lösungen 
zur Verfügung.

Vor der Installation

i

Diese Bedienungsanleitung vor der Inbetriebnahme lesen und genau beachten. Die Geräte 
dürfen nur von Personen benutzt, gewartet und instand gesetzt werden, die mit der Bedie-
nungsanleitung und den geltenden Vorschriften über Arbeitssicherheit und Unfallverhütung 
vertraut sind. Des Weiteren sind für die Tätigkeiten in explosionsgefährdeten Bereichen weitere

Kenntnisse notwendig. Entfernen der Seriennummer sowie Veränderungen am Gerät oder unsachgemä-
ßer Gebrauch führen zum Verlust des Garantieanspruches. Grafische Darstellungen können je nach Mo-
dell abweichen. Die deutsche Fassung dieser Bedienungsanleitung ist rechtsverbindlich. Übersetzungen 
in andere Sprachen dienen ausschließlich der Information; im Falle von Abweichungen oder Widersprü-
chen ist die deutsche Fassung maßgeblich. Die Bedienungsanleitung ist aufzubewahren. 

© RECHNER 07/2026 - Printed in Germany
Irrtümer und Änderungen ohne vorherige Ankündigung vorbehalten.

Vielen Dank,

Wichtige Hinweise:

Symbolerklärungen

Handlungsbedarf: Hier ist eine Einstellung oder eine Handlung vorzunehmen

Für einen ordnungsgemäßen und sicheren Gebrauch diesen Anleitung folgen.
Für späteres Nachschlagen aufbewahren.

Achtung: Wichtige Information / Sicherheitshinweis
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Allgemeine Beschreibung

Typische Anwendung unserer Sensoren
Die konduktiven Leitfähigkeitssensoren oder auch Leitfähigkeitswächter (RCS) dienen zur Erkennung 
von elektrisch leitfähigen Flüssigkeiten. Die Sensoren sind zugelassen für den Einsatz in explosionsge-
fährdeten Bereichen Zone 0 und Zone 20.
Diese Leitfähigkeitssensoren basieren auf dem konduktiven Messprinzip. Sie sind als Zweidrahtausfüh-
rung nach NAMUR DIN 60947-5-6 ausgelegt und für den ATEX zertifiziert. Am Sensor befinden sich zwei 
Messelektroden. Sind diese in Kontakt mit einer leitfähigen Flüssigkeit, dann fließt zwischen den beiden 
Messelektroden ein Messstrom, welcher vom Sensor ausgewertet und als Schaltsignal ausgegeben wird.
Anwendungsgebiete sind zum Beispiel:
•	 Grenzwertmessung in Behältern
•	 Leckerkennung in Druckluftmembranpumpen
•	 Leckerkennung in Schlauchpumpen
•	 Leckerkennung in Kreiselpumpen
•	 Erfassung von Min- und Max-Füllständen von Flüssigkeiten

Montage

Freizone

Befestigung

d1

≥ 
3 

x 
d1

e

Die max. Anzugsdrehmomente laut Tabelle sind zu beachten. Beim Einschrauben in Gewindeblöcke sind 
die max. Einschraublängen zu beachten (gem. DIN 13). 

Anzugsdrehmoment
PEEK

M 10 x 1 1,7 Nm
M 12 x 1 2 Nm
1/4“ NPT 2 Nm

Maß "e" entspricht der gewindefreie 
Zone oder ≥ 25 mm.

Nichtbündig 
einbaubar

Der Einsatz der von uns verwendeten Gehäusewerkstoffe beruht auf den Angaben und 
technischen Spezifikationen des jeweiligen Werkstoffes und Herstellers. Obwohl RECHNER 
Sensors über vielfältige Applikationserfahrung der verwendeten Werkstoffe verfügt, ist im 
Einzelfall eine vorherige Einsatzprüfung durch den Anwender notwendig.

Verlegung der Leitung

Steuerleitungen für die Sensoren sollten getrennt oder abgeschirmt von Hauptstromleitungen 
verlegt werden, weil induktive Spannungsspitzen im Extremfall die Sensoren trotz eingebauter 
Schutzbeschaltung zerstören können. Speziell bei längeren Leitungsstrecken > 5 m sind abge-
schirmte Kabel oder verdrillte Leitungen zu empfehlen.
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Elektrischer Anschluss

Bei induktiver Last ist eine entsprechende Schutzbeschaltung 
(z.B. Freilaufdiode) vorzusehen.

Die Sensoren sind zur Empfindlichkeitseinstellung mit einem 12-Gang-Spindel-
potentiometer ausgestattet. Dieses erlaubt eine optimale Einstellung auf die zu 
erfassende Flüssigkeit.

Das Potentiometer befindet sich im Deckel beim Kabelaustritt. 
Einstellung:
•	 Drehung rechts	 -	 Empfindlichkeit größer
•	 Drehung links	 -	 Empfindlichkeit kleiner

Potentiometer

KAS nichtbündig einbaubar für Niveaukontrolle:
•	 Aktive Fläche (= gewindefreie Zone oder 25 mm) ganz in das Medium ein-

tauchen.
•	 Durch Rechtsdrehen des Potentiometers Empfindlichkeit erhöhen bis der 

Sensor schaltet.
•	 Danach das Potentiometer noch weitere 90° nach rechts drehen (= sicheres 

Schalten).
•	 Schaltet der Sensor bei Eintauchen bereits um, Potentiometer nach links dre-

hen bis zum Schaltpunkt, danach wieder nach rechts wie oben beschrieben.

Empfindlichkeitseinstellung
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Informationen für Sensoren der Serien RCS... mit ATEX Zertifizierung 
CSANe 25 ATEX 1023X für den explosionsgefährdeten Bereich

Der Sensor mit dem Zusatz „-1G“ ist zum Einsatz in durch brennbare Gase explosionsgefährdeten Be-
reichen der Gerätegruppe II Kategorie 1G bestimmt. Der Sensor mit dem Zusatz „-1D“ ist zum Einsatz in 
durch brennbare Stäube explosionsgefährdeten Bereichen der Gerätegruppe II Kategorie 1D bestimmt.
Die Sensoren mit eigensicherem Ausgangssignal sind durch einen eigensicheres Betriebsmittel anzu-
steuern.

Zertifikatsnummer Kennzeichnung 
Gerätegruppe II Gas

Kennzeichnung 
Gerätegruppe II Staub

CSANe 25 ATEX 1023X        II 1G Ex ia IIC T4 Ga         II 1D Ex ia IIIC T135°C Da IP67

Zertifikate und Kennzeichnungen

Beschreibung

Schutzart: IP 67
Folgende Normen wurden angewandt: EN IEC 60079-0:2018, EN 60079-11:2023

Höchstzul. Umgebungstemperatur -20 °C bis +90 °C
Spannung UB /Ui 8 - 15 V DC / AC 15 V DC / AC
Stromstärke Ii 30 mA
Leistung Pi 200 mW
Innere Kapazitivität Ci vernachlässigbar
Innere Induktivität Li vernachlässigbar

Technische und elektrische Daten

Die nichtmetallischen Gehäuseteile dieses Geräts können bei Vorhandensein statischer Elektrizität zu einer 
Funkenentzündungsgefahr werden. Das Gehäuse darf nur mit einem feuchten Tuch gereinigt werden, und 
das Gerät ist so zu montieren, dass eine statische Aufladung durch nichtleitende Prozessströme, starke 
Luftströmungen oder andere mögliche Aufladung durch Reibung vermieden wird.

Besondere Bedingungen für die Verwendung

Wartung, Instandsetzung, Entsorgung

•	 Eine Wartung der Geräte ist bei bestimmungsgemäßen Gebrauch nicht erforderlich. 
•	 Das Reparieren und Instandsetzen unserer Geräte ist nicht möglich. Bei Fragen wenden Sie sich bitte 

direkt an unseren Service.
•	 Bitte entsorgen Sie Geräte umweltgerecht gemäß den gültigen nationalen Bestimmungen.
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or choosing a device from RECHNER Sensors. Since 1965 RECHNER Sensors has established a global 
leadership position for capacitive sensors with commitment to product innovation, performance and the 
highest quality.

•	 Unpack the device and check that your delivery is complete, correct and that there is no 
damage

•	 If there is any damage, please inform your supplier and those responsible for delivery
•	 If you have any questions or require support we are available to help you find a solution

Before Installing

Please read this instruction manual carefully, paying full attention to all the connection details, 
before powering up these devices for the first time. The use, servicing and operation of these 
devices is only recommended for persons whom are familiar with this instruction manual plus the 
current rules of safety in the work place including accident-prevention. Furthermore, additional 

knowledge is required for activities in potentially explosive atmospheres. Removal of the serial number, 
changes to the units or improper use will lead to the loss of any guarantee. Graphical illustrations may vary 
depending on the model type. The German version of this operating manual is legally binding. Transla-
tions into other languages are provided for information purposes only; in the event of discrepancies or 
contradictions, the German version shall prevail. We recommend that the instruction manual be retained.

© RECHNER 07/2026 - Printed in Germany
All specifications are subject to change without notice.

Thank you,

Important Notes:

Symbols

Information: Additional notei

Action required: An action or an adjustment is necessary

Follow these instructions for proper and safe use. Keep for future reference.

Caution: Important note / safety note

EN



7

EN

General description

Typical application of our sensors
The conductivity sensors or conductivity guard are designed for detection of electrically conductive liq-
uids.  They are certified for use in potentially explosive areas Zone 0 and Zone 20.
The technology of these conductive sensors is based on the conductivity measuring principle. They are 
designed as a 2 wire version according to NAMUR DIN 60947-5-6 and are ATEX certified. The sensor 
has two measuring electrodes. When they are in contact with a conductive liquid  a measuring current 
runs between these two measuring electrodes, which is evaluated by the sensor and a switching signal 
is given.
Application areas are for example
•	 Limit value measuring in containers
•	 Leak detection at pneumatic diaphragm pumps
•	 Leak detection at peristaltic pumps
•	 Leak detection at centrifugal pumps
•	 Min- and Max-Level control of liquids

Mounting

Clear area

The following table should be consulted when considering the maximum torque. For mounting in threaded 
blocks the maximum screw-in length has to be taken into consideration (according to DIN 13).

Installation of cables

Wiring of the sensors should be routed separately or screened from heavy conductor lines, 
as in extreme cases inductive peak voltages can destroy the sensors despite the integrated 
protective circuit. Screened cable or twisted lines are recommended, especially for longer cable 
runs > 5 m.

The application of the housing materials used is based on the technical specifications of the 
material and of the manufacturer. Even though RECHNER Sensors have years of application 
experience in many fields, concerning the use of different housing materials, the customer is 
responsible for checking in each case that the housing material is suitable for the application.

Mounting

d1

≥ 
3 

x 
d1

e
Tightening torque

PEEK
M 10 x 1 1,7 Nm
M 12 x 1 2 Nm
1/4“ NPT 2 Nm

The dimension “e” corresponds to 
the thread-free area or ≥ 25 mm.

Non-flush mountable
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Electrical connection

The sensors have a 12-turn potentiometer for sensitivity adjustment. This allows 
an optimum adjustment for the liquid to be detected. 
The potentiometer is located in the led at the cable outlet.
Adjustment:
•	 Turn clockwise to increase sensitivity
•	 Turn anti-clockwise to decrease sensitivity

KAS non-flush mountable for level control:
•	 Immerse the active area (= thread-free zone or 25 mm) into the medium.
•	 Turn the potentiometer clockwise until the sensor switches.
•	 Then turn the potentiometer a further 90° to the right (= reliable switching).
•	 If the sensor switches immediately when immersing the sensor then turn the 

potentiometer to the left to the switching point and then to the right again as 
described above.

Adjustment of sensitivity

For inductive loads, a corresponding protective circuit (e.g. 
freewheeling diode) must be provided.

Potentiometer
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Information for sensors of the series RCS... of the certification 
CSANe 25 ATEX 1023X for hazardous areas

The sensor with the suffix “-1G” is designed for use in potentially explosive atmospheres caused by flam-
mable gases of appliance group II category 1G. The sensor with the suffix “-1D” is designed for use in 
potentially explosive atmospheres caused by combustible dusts of appliance group II category 1D.
The sensors with intrinsically safe output signal have to be operated by an intrinsically safe equipment.

Certificates and markings

Description

The non-metallic enclosure parts of this equipment may become a spark ignition hazard in the presence 
of static electricity. The enclosure shall be cleaned only with a damp cloth, and the equipment shall be 
mounted to avoid building static electric charge from nonconductive process flow, strong air currents, or 
other potential charging through friction.

Thermal and electrical data

Specific Conditions of Use

Maintenance, repair, disposal

•	 Maintenance for this device is not necessary when used as intended.
•	 It is not possible to repair the device. If you have any problems, please contact directly your customer 

service.
•	 Please dispose of the device in a way that is environmentally friendly according to the national  

regulations.

Certificate no. Group II category gas Group II category dust

CSANe 25 ATEX 1023X        II 1G Ex ia IIC T4 Ga        II 1D Ex ia IIIC T135°C Da IP67

Degree of protection: IP 67
Following standards have been used: EN IEC 60079-0:2018, EN 60079-11:2023

Permitted ambient temperature max. -20 °C bis +90 °C
Voltage UB /Ui 8 - 15 V DC / AC 15 V DC / AC
Current value Ii 30 mA
Power Pi 200 mW
Internal capacitance Ci negligible
Internal inductance Li negligible
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ES

por haber elegido un aparato de RECHNER Sensors. Desde 1965, RECHNER Sensors se ha estable-
cido en una posición de líder mundial del mercado, a través de la dedicación, innovación y productos 
de alta calidad.

•	 Desempaquetar el aparato y verificar si la entrega no tiene ningún defecto y está completa.
•	 En caso de defecto, por favor informar a su proveedor y a la agencia de transporte responsable.
•	 En caso de preguntas o problemas no dude en llamarnos, estamos a su disposición.

Antes de la instalación

Estas instrucciones de servicio deben leerse y respetarse escrupulosamente antes de la pues-
ta en marcha. Sólo las personas que conozcan perfectamente las instrucciones de servicio y 
las normas en vigor sobre seguridad en el trabajo y prevención de accidentes pueden manejar, 
mantener y poner en marcha los aparatos. Además, se requieren conocimientos adicionales para 

las actividades en atmósferas potencialmente explosivas. La eliminación del número de serie y las modi-
ficaciones realizadas en el aparato o el uso indebido del mismo provocan la pérdida de la garantía. Las 
representaciones gráficas pueden variar dependiendo del modelo. La versión alemana de este manual de 
instrucciones es jurídicamente vinculante. Las traducciones a otros idiomas se facilitan únicamente con 
fines informativos; en caso de discrepancias o contradicciones, prevalecerá la versión alemana. Las 
instrucciones de operación deben conservarse para futuras consultas.

© RECHNER 07/2026 - Printed in Germany
Se reserva el derecho a efectuar errores y modificaciones sin previo aviso.

Muchas gracias,

Notas importantes:

Declaración de los símbolos

Información: Nota adicionali

Necesidad de actuar: Aquí se tiene que hacer un ajuste o realizar una acción.

Siga estas instrucciones para un uso correcto y seguro. Guárdalo para futuras consultas.

¡Cuidado!: Información importante / aviso de seguridad
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Descripción general

Aplicación típica de nuestros sensores
Las sondas de conductividad o vigilante de conductividad son aptas para la detección de líquidos con-
ductivos. Están certificadas para su uso en áreas con el riesgo de explosión de la zona 0 y zona 20.
Estas sondas se basan en el principio de medición conductivo. Están construidas como versión de 2 
hilos según la norma NAMUR DIN 60947-5-6 y tienen certificado ATEX. El sensor tiene 2 electrodos de 
medición. En cuando que éstas están en contacto con un líquido conductivo fluye una corriente eléctrica 
entre estos dos electrodos de medición, la cual está evaluado por la sonda y transformado en un señal 
de conmutación.
Aplicaciones para estas sondas de conductividad son por ejemplo:
•	 Detección de valor límite entre contenedores
•	 Detección de fugas en bombas de membrana de aire comprimido
•	 Detección de fugas en bombas peristálticas
•	 Detección de fugas en bombas centrífugas.
•	 Detección del nivel mín. ó máx. del líquidos

Montaje

Zona libre

Se debe tener en cuenta los torques máx. de apriete indicados en la tabla. Al atornillar en bloques roscados 
se debe tener en cuenta las longitudes de atornilla miento (según la norma DIN 13).

Montaje no enrasado

Material de fijación

La selección del material de la carcasa usada se basa en las especificaciones técnicas del ma-
terial y del fabricante. Aunque RECHNER Sensors tiene una larga experiencia en aplicaciones 
acerca del uso de diferentes materiales de carcasa, en cada caso el cliente es responsable de 
la comprobación del material de la carcasa más adecuado para su aplicación.

d1

≥ 
3 

x 
d1

e
Par de apriete

PEEK
M 10 x 1 1,7 Nm
M 12 x 1 2 Nm
1/4“ NPT 2 Nm

La medida “e” corresponde a la 
zona libre no roscada o ≥ 25 mm.

Instalación de la línea

Los cables de mando de los sensores deben ser tendidas por separado o apantalladas de los 
cables de corriente principales, ya que las puntas de corriente inductivas podrían destruir a 
los sensores en casos extremos, a pesar de llevar circuitos protectores incorporados. Espe-
cialmente en las líneas más largas de 5 m se recomienda el uso de cables apantallados o de 
líneas trenzadas.
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Conexión eléctrica

Para el ajuste de la sensitividad las sondas tienen un potenciómetro de 12 
vueltas. Esto permite el ajuste óptimo al líquido que tiene que ser detectado.
El potenciómetro se encuentra en la tapa de la salida del cable.
Ajuste: 
•	 Giro a la derecha	 -	 mayor sensibilidad
•	 Giro a la izquierda	 -	 menor sensibilidad

KAS montaje no enrasado para el control del nivel:
•	 Sumergir totalmente la superficie activa (= zona libre de rosca o 25 mm) 

dentro el medio.
•	 Girar el potenciómetro hasta la derecha para aumentar la sensibilidad hasta 

el sensor ya conmuta.
•	 Luego, girar adicionalmente el potenciómetro 90° hasta la derecha (= con-

mutación segura).
•	 Si el sensor ya conmuta al sumergirlo, girar el potenciómetro a la izquierda 

hasta el punto de conmutación y seguidamente girar de nuevo a la derecha 
de la forma arriba indicada.

Ajuste de la distancia de conmutación

Para cargas inductivas se debe prever un circuito de pro-
tección correspondiente (p. ej. diodo de giro libre)

Potenciómetro
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Informaciones para sensores de las series RCS... de la certificación 
CSANe 25 ATEX 1023X para zonas con el riesgo de explosión

El sensor con el sufijo “-1G” están diseñados para su uso en áreas con peligro de explosión causadas por 
gases inflamables del grupo de aparatos II categoría 1G. El sensor con el sufijo “-1D” están diseñados para 
su uso en áreas con peligro de explosión causadas por polvos combustibles del grupo II de la categoría 1D.
Los sensores con señal de salida de seguridad intrínseca deben ser controlados por un dispositivo de 
seguridad intrínseca.

Certificados y marcas

Descripción

Número de certificado Marcado
aparato del grupo II gas

Marcado 
aparato del grupo II polvo

CSANe 25 ATEX 1023X        II 1G Ex ia IIC T4 Ga        II 1D Ex ia IIIC T135°C Da IP67

Tipo de protección : IP 67
Normas aplicadas: EN IEC 60079-0:2018, EN 60079-11:2023

Datos térmicos y eléctricos

Mantenimiento, Reparación, Eliminación de desechos
•	 El aparato no necesita mantenimiento cuando se usa según lo previsto.
•	 No es posible reparar las sondas/los analizadores. Si tiene problemas por favor contactar directamente 

nuestro servicio.
•	 Por favor desechar las sondas/los analizadores conforme con las normas nacionales válidas y de una 

manera compatible con el medio ambiente.

Las piezas no metálicas de la carcasa de este aparato pueden convertirse en un peligro de ignición por 
chispas en presencia de electricidad estática. La carcasa sólo debe limpiarse con un paño húmedo y el 
aparato debe instalarse de forma que se evite la carga estática procedente de corrientes de proceso no 
conductoras, fuertes corrientes de aire u otras posibles cargas por fricción.

Condiciones especiales de uso

Temperatura amb. permisible máx. -20 °C bis +90 °C
Tensión de servicio UB /Ui 8 - 15 V DC / AC 15 V DC / AC
Intensidad de corriente Ii 30 mA
Potencia Pi 200 mW
Capacidad interna Ci insignificante
Inductancia interna Li insignificante
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d‘avoir choisi un appareil RECHNER Sensors. Depuis 1965 RECHNER Sensors s‘est forgé une position 
de leader, au niveau mondial, grâce à son engagement, à une politique d‘innovations continues et à une 
qualité hors du commun.

•	 Déballer l‘appareil et vérifier s‘il n‘est pas endommagé et si la fourniture est complète
•	 Si le matériel est endommagé prière de le signaler à votre fournisseur et à votre livreur
•	 Nous sommes à votre disposition pour répondre à toute question ou pour résoudre tout  

problème qui pourrait survenir.

Avant l’installation du capteur

La présente notice est à lire attentivement avant mise en service du matériel. Sa stricte observa-
tion est impérative. Les appareils peuvent être utilisés, entretenus ou réparés uniquement par du 
personnel disposant du manuel d’utilisation et des attributions nécessaires en ce qui concerne 
la sécurité du travail et la prévention des accidents. En outre, d’autres connaissances sont 

nécessaires pour les activités dans les zones à risque d’explosion. La suppression du numéro de série, la 
modification de l’appareil ou son utilisation inappropriée conduiront à la perte de la garantie. Les représen-
tations graphiques peuvent varier selon le modèle. La version allemande de cette notice d’utilisation fait 
foi juridiquement. Les traductions dans d’autres langues sont fournies uniquement à titre d’information ; 
en cas de divergences ou de contradictions, la version allemande prévaut. Cette notice d’utilisation est à 
conserver pour de futures consultations.

© RECHNER 07/2026 - Printed in Germany
Sous réserve d’erreurs et modifications sans préavis.

Merci,

Remarques importantes:

Explication des symboles

Information: Indication complémentairei

Action à réaliser: Un réglage ou une action doit être entrepris

Pour une utilisation correcte et sûre, suivre ces instructions. Conserver pour une  
consultation ultérieure.

Attention: Information importante / information de sécurité

FR
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Description générale

Application typique de nos capteurs
Les capteurs de conductivité RCS permettent la détection de liquides conducteurs. Ils sont certifiés pour 
une utilisation en atmosphère explosible ATEX, Zone 0 et Zone 20.
Ces capteurs reposent sur le principe de la mesure de conductivité électrique d‘un liquide. Ils sont réa-
lisés en version 2 fils selon norme NAMUR DIN 60947-5-6 et sont certifiés ATEX. Le capteur comporte 
deux électrodes de mesure. Lorsque ces 2 électrodes sont en contact avec un liquide conducteur il 
circule, entre elles, un courant électrique qui est mis en forme par le capteur et transformé en signal de 
commutation.
Les domaines d‘application sont par exemple :
•	 Contrôle de niveau dans des cuves
•	 Détection de fuite dans des pompes pneumatiques à membranes
•	 Détection de fuite dans des pompes péristaltiques (à tuyau)
•	 Détection de fuite dans des pompes centrifuges
•	 Contrôle de niveaux, Min. et Max., de liquides

Montage

Zone libre

Les couples de serrage maximaux à respecter sont indiqués dans le tableau ci-dessous. Pour le vissage 
dans des blocs fileté il est nécessaire de respecter les longueurs maximales de vissage (selon norme 
DIN13).

Montage non noyable

Fixation

Installation des câbles

Les câbles des capteurs doivent être posées séparément ou blindées des lignes électriques 
principales, car les pointes de tension inductives peuvent, dans des cas extrêmes, détruire 
les capteurs malgré le circuit de protection intégré. Il est recommandé d’utiliser des câbles 
blindés ou des câbles torsades, en particulier pour les longues distances > 5 mètres.

La mise en œuvre des matériaux utilisés pour la réalisation des boîtiers des capteurs repose 
sur les indications et les spécifications propres à la matière employée et celles fournies par 
le producteur du matériau. Bien que RECHNER Sensors dispose d’une longue expérience 
concernant les applications de diverses matières il sera nécessaire de procéder à un essai 
préalable, par l’utilisateur, dans des cas d’application particuliers.

d1

≥ 
3 

x 
d1

e
Couple de serrage

PEEK
M 10 x 1 1,7 Nm
M 12 x 1 2 Nm
1/4“ NPT 2 Nm

La dimension «e» correspond à la 
partie non fileté (sinon ≥ 25 mm).
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Raccordements électriques

Les capteurs RCS sont équipés d‘un potentiomètre 12 tours, permettant un 
réglage optimal de la sensibilité en fonction du liquide à détecter.
Le potentiomètre se trouve dans le couvercle, à la sortie du câble.
Réglage:
•	 Rotation vers la droite	 -	 la portée augmente
•	 Rotation vers la gauche 	-	 la portée diminue

KAS non noyable pour contrôle de niveau
•	 Tête de détection (= zone sans filetage ou 25 mm) à immerger entièrement 

dans le produit à détecter.
•	 Par rotation du potentiomètre vers la droite augmenter la sensibilité jusqu’à  

’atteinte du seuil de commutation
•	 Tourner encore le potentiomètre de 90° vers la droite (= commutation 

sécurisée)
•	 Si le capteur s’enclenche immédiatement lors du montage, tourner le poten-

tiomètre vers la gauche jusqu’au seuil de déclenchement puis à nouveau 
vers la droite tel que décrit ci-dessus.

Réglage de la sensibilité de détection

Pour les charges inductives, un circuit de protection correspondant 
(par ex. diode de roue libre) doit être prévu.

Potentiomètre



17

FR

Informations pour les capteurs des séries RCS... de la certification
CSANe 25 ATEX 1023X pour les zones à risque d’explosion

Le capteur avec le suffixe «-1G» est destiné à être utilisé dans des zones présentant un risque d’explosion 
dû à la présence de gaz inflammables du groupe d’appareils II, catégorie 1G. Le capteur avec le suffixe 
«-1D» est destiné à être utilisé dans des zones présentant un risque d’explosion dû à la présence de 
poussières combustibles du groupe d’appareils II, catégorie 1D.
Les capteurs avec signal de sortie à sécurité intrinsèque doivent être commandés par un équipement à 
sécurité intrinsèque.

Certificats et marquages

Description

Maintenance, Réparation, Mise au rebut
•	 Les appareils ne nécessitent aucune maintenance, s’ils sont utilisés de manière appropriée.
•	 La réparation ou la remise en état des appareils n’est pas possible. En cas de problème veuillez, SVP,  

contacter directement nos services.
•	 La mise au rebut d’appareils défectueux sera à faire de manière respectueuse de l’environnement, 

selon les dispositions légales en vigueur dans votre pays.

Les parties non métalliques du boîtier de cet appareil peuvent présenter un risque d’inflammation par 
étincelles en cas de présence d’électricité statique. Le boîtier ne doit être nettoyé qu’avec un chiffon 
humide et l’appareil doit être monté de manière à éviter toute accumulation d’électricité statique due 
à des courants de processus non conducteurs, à de forts courants d’air ou à toute autre accumulation 
possible par frottement.

Caractéristiques thermiques et électriques

Conditions particulières d’utilisation

Certificat N° Marquage de groupe d’appareils 
II Gaz

Marquage de groupe d’appareils II 
Poussière

CSANe 25 ATEX 1023X        II 1G Ex ia IIC T4 Ga        II 1D Ex ia IIIC T135°C Da IP67

Indice de protection : IP 67
Les normes suivantes sont appliquées: EN IEC 60079-0:2018, EN 60079-11:2023

Température maximale admissible -20 °C bis +90 °C
Tension d‘alimentation UB /Ui 8 - 15 V DC / AC 15 V DC / AC
Courant Ii 30 mA
Puissance Pi 200 mW
Capacité interne Ci négligeable
Inductance interne Li négligeable
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per aver deciso di acquistare un prodotto RECHNER Sensors. Oltre 1965, innovazioni produttive e la massima  
qualità, hanno consentito a RECHNER Sensors di conseguire una posizione dominante sul mercato a 
livello mondiale.

•	 Disimballare l‘apparecchio e controllare che la fornitura sia completa e senza danni.
•	 Se si riscontrano danni, informare il proprio fornitore e il servizio di recapito competente.
•	 Per ulteriori domande o problemi saremo a vostra completa disposizione nel fornirvi ulteriore 

aiuto e soluzioni.

Prima dell‘installazione

Vi invitiamo a seguire attentamente queste istruzioni prima di collegare il sensore. Queste 
apparecchiature devono essere usate e messe in funzione da persone competenti, che cono-
scono le istruzioni, le norme vigenti di sicurezza e le norme di prevenzione incidenti. Inoltre, 
sono necessarie ulteriori conoscenze per le attività in atmosfere potenzialmente esplosive. 

Il distacco del numero di serie e modifiche all’apparecchiatura o l’utilizzo improprio comportano il non 
riconoscimento della garanzia. Le rappresentazioni grafiche possono variare a seconda del modello. La 
versione tedesca del presente manuale d’uso è giuridicamente vincolante. Le traduzioni in altre lingue 
sono fornite esclusivamente a scopo informativo; in caso di divergenze o contraddizioni, prevarrà la ver-
sione tedesca. Si prega di conservare il manuale di istruzioni per future consultazioni.

© RECHNER 07/2026 - Printed in Germany
Tutti i dati sono soggetti a variazione senza preavviso.

Grazie mille,

Note importanti:

Spiegazioni dei simboli

Informazione: Avvertenza supplementarei

Necessità di intervento: Qui è necessario effettuare una regolazione o un intervento

Seguire queste istruzioni per un uso corretto e sicuro. Conservare per riferimenti futuri.

Attenzione: Informazione importante / avvertenza di sicurezza
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Descrizione generale

Applicazione tipica dei nostri sensori
I sensori conduttivi o controllori conduttivi servono per il rilevamento di liquidi elettricamente conduttivi. 
Essi sono certificati per l‘utilizzo in aree potenzialmente esplosive della Zona 0 e Zona 20.
I sensori conduttivi si basano sul principio di misurazione conduttivo. Essi sono progettati nella versione 
a due fili secondo le nome NAMUR DIN 60947-5-6 e sono certificati ATEX. I sensori hanno due elettrodi 
di misurazione: quando sono a contatto con un liquido conduttivo, la corrente di misurazione che  viaggia 
tra di essi viene valutata dal sensore per dare un segnale di commutazione.
Aree di utilizzo sono per esempio:
•	 Misurazione del valore limite in containers
•	 Rilevamento perdite su pompe a pressione
•	 Rilevamento perdite su pompe peristaltiche
•	 Rilevamento perdite su pompe centrifughe
•	 Controllo del livello max. o min. di liquidi

Montaggio

Zona libera

Per il serraglio occorre seguire la tabella della massima torsione e, per il montaggio in 
blocchi filetti, occorre considerare la lunghezza massima della filettatura (norme DIN 13).

Montaggio non a filo

Fissaggio
IT

L‘impiego della plastiche da noi utilizzate per le custodie si basa sulle indicazioni e specifiche 
tecniche del produttore. Nonostante la RECHNER Sensors disponga di una vasta esperienza 
nell‘utilizzo delle plastiche, nei casi particolari è necessaria una verifica da parte dell‘utilizzatore.

d1

≥ 
3 

x 
d1

e
Coppia di serraggio

PEEK
M 10 x 1 1,7 Nm
M 12 x 1 2 Nm
1/4“ NPT 2 Nm

La misura “e” corrisponde alla zona 
libera o a ≥ 25 mm.

Posa dei cavi

I cavi di comando dei sensori IAS e KAS si devono posare separatamente o schermati dai cavi 
di potenza, nei casi estremi i picchi di tensione induttivi possono infatti distruggere i sensori 
nonostante il circuito di protezione integrato. Soprattutto per linee di cavi di oltre
5 m di lunghezza si consiglia di utilizzare cavi schermati o linee intrecciate.
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Collegamento elettrico

I sensori sono realizzati con un potenziometro a 12 giri per la regolazione della 
sensibilità. Questo permette una regolazione ottimale per il liquido da rilevare.
Il potenziometro si trova nel coperchio all’uscita del cavo.
Regolazione:
•	 Rotazione a destra	 -	 maggiore sensibilità
•	 Rotazione a sinistra	 -	 minore sensibilità

KAS montaggio non a filo per controllo di livello:
•	 Zona attiva (=zona libera da filettatura o 25 mm) completamente nel ma-

teriale da rilevare
•	 Ruotando il potenziometro a destra aumentare la sensibilità fino a raggiun-

gere il punto di scatto
•	 Ruotare ora il potenziometro a destra di ulteriori 90° (=maggiore sicurezza 

di commutazione)
•	 Se il sensore commuta immediatamente a contatto con il materiale, allora 

ruotare il potenziometro a sinistra fino al punto di scatto, poi ruotare nuo-
vamente a destra come descritto sopra.

Regolazione della sensibilità

Per i carichi induttivi, è necessario prevedere un circuito di 
protezione corrispondente (ad es. diodo di ricircolo)

Potenziometro
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Informazioni per i sensori con uscita di commutazione a transistor delle serie 
RCS... della certificazione CSANe 25 ATEX 1023X per aree di esplosione

Il sensore con il suffisso “-1G” è destinato all’uso in atmosfere potenzialmente esplosive causate da gas 
infiammabili del gruppo di apparecchi II categoria 1G. Il sensore con il suffisso “-1D” è destinato all’uso in 
atmosfere potenzialmente esplosive causate da polveri combustibili del gruppo di apparecchi II categoria 1D.
I sensori con segnale di uscita a sicurezza intrinseca devono essere controllati da un dispositivo a sicu-
rezza intrinseca.

Certificati e marcature

Descrizione

Certificato n. Marcatura de gruppo di 
apparecchiature II gas

Marcatura de gruppo di 
apparecchiature II polvere

CSANe 25 ATEX 1023X        II 1G Ex ia IIC T4 Ga        II 1D Ex ia IIIC T135°C Da IP67

Protezione: IP 67
Sono state applicate le seguenti norme: EN IEC 60079-0:2018, EN 60079-11:2023

Dati termici e tecnici

Manutenzione, Riparazione, Smaltimento
•	 La manutenzione dei dispositivi non è necessario se utilizzati come previsto. 
•	 La auto riparazione dei nostri dispositivi non è possibile. In caso di problemi, si prega di contattare  

direttamente il nostro servizio.
•	 Smaltire i dispositivi in conformità con le normative nazionali applicabili.

Le parti non metalliche dell’alloggiamento di questo apparecchio possono costituire un rischio di accen-
sione di scintille in presenza di elettricità statica. L’involucro può essere pulito solo con un panno umido 
e l’apparecchio deve essere installato in modo da evitare cariche statiche dovute a correnti di processo 
non conduttive, forti correnti d’aria o altre possibili cariche dovute all’attrito.

Condizioni speciali di utilizzo

Temperatura massima dell’ambiente -20 °C bis +90 °C
Tensione UB /Ui 8 - 15 V DC / AC 15 V DC / AC
Amperaggio Ii 30 mA
Potenza Pi 200 mW
Capacitiva interna Ci trascurabile
Induttanza interna Li trascurabile
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